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Dattelpalmen 
[aus dem Zyklus »Unter dem Halbmond«] 

 (1894) 
 

 

1 Ihr schlanken Dattelpalmen, nehmt in Hut 
 Des armen Fellah nied᾿re Siedelung 
 Und seid sein Stolz, sein wohlgezähltes Gut, 
 Sein grüner Wimpel mit gelass᾿nem Schwung. 
 
5 Als tränkt᾿ euch immer noch Erinnerung 
 An weit und still ergoss᾿ne Sommerflut, 
 So leicht und frisch entschwingt ihr euch, so jung 
 Dem Hügel, den schon dörrt der Sonne Gluth. 
 
 Um eu᾿re Kronen kost und kräuselt Rauch; 
10 Ihr wurzelt in der Scholle, steht gesellt, 
 Und wie beliebt, so seid gefeit ihr auch. 
 
 Wann hätt᾿ euch je der rothe Blitz gespellt, 
 Geknickt der Sturm, verbrannt der Wüstenhauch, 
 Und wann des Kriegers Eisen euch gefällt? 
 
 
 

Textnachweis: 
Die Dioskuren. Literarisches Jahrbuch, 23. Jahrgang (Wien 1894), S. 157. 
 


